
Antrag auf Erteilung einer Befreiung von  

Bebauungsplanes Nr. 19 K ‚Wohnanlage : 
Entfernung von 6 Bäumen 

Beantragt wird die Fällung von sechs Bäumen in Siedlungsbereich Brunnenviertel 

aufgrund der Feststellung einer Gartenbaufirma, daß die Bäume krank und am

Betreff:

absterben sind.

Sachlage: ' Die zur Fällung beantragten Bäume befinden sich im Geltungsbereich des '

rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 19 K mit dazugehöriger Grünordnung. Sie 
sind als zu „pflegen und zu erhalten“ festgesetzt.

Flurnummer 1048 ./ 74, bei lsarweq 20 , Platane 
Bei dem zur Fällung beantragten Baum handelt es sich um eine ca. 1.2 m hohe 

Platane. Sie ist vital und augenscheinlich standsicher. Neben dem nicht 
fachmännisch durchgeführten „Kopfschnitt“ weist sie eine ca. 3- 4 m lange 

Überwallung mit einer offenen Wunde auf. An einer Stelle hat sich Schleimfuss 
gebildet. Den Schädigungsgrad und die sich daraus ergebende Feststellung der 

Verkehrssicherheit, kann durch eine visuelle Kontrolle durch das Umweltamt nicht

Baum1:

beurteilt werden. ,

Vorsehlag: Der Fällung des Baumes kann aus Sicht des Umweltamtes nur 

zugestimmt werden, wenn ein durCh den Siedlerverein beauftragter, amtlich 

bestellter Gutachter feststellt, dass die Verkehrssicherheit nicht mehr gegeben 

und der Baum nicht mehr erhaltenswert ist. ' 

Die Ersatzpflanzung hat' In Absprache mit dem Umweltamt spätestens in der

4 nächsten Pflanzperiode nach Fällung des Baumes auf der gleichen Flurnummer

zu erfolgen. Als Ersatzpflanzung sind die Baumarten und Baumgrößen gemäß
den textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes vorzusehen:





Vorgaben des Bebauungsplanes spätestens In der nächsten Pflanzperiode zu 

erfolge.n
finzelbäume:

Ace: pseudoplatanus - Bergahorn 
Carpinus betulus - _Hainbuche 
-PnpUIus cnnescens - Graupappel 
Quercus pedunculata - Stieleiche 
Sorbus aucuparia - Vögelbeere 
Tilia cordata s Linde

Baumgröfien: 
Alleo- und iinzelbäume: ' _ 
Hochstämme i bis 4 x vuxpfian7t‚ aus extra wei- - 
tem Stand, Höhe 30H - 500 cm, tammumfing 20 - 22 cm. 
finzelbaumo im dichtdreieck: hronvnansatz.nicht’un-

“nur 300 cm. ' _ 

Die'erfolgte Pflanzung ist dem Umweltamt spätestens 14 Tage nach Pflanzung 

l mitzuteilen. mit dem FOrmuIar „Mitteilung über die Fertigstellung einer Ersatzpflanzun‘g

Flurnummer 114/24, LudWiqstr.. Ecke Amperweq,vHainbuche'Baum 4:

Bei dem zur Fällung beantragten Baum handelt es sich um eine ca. 8 m hohe

_ .Hainbuche. Sie weist neben einer Einfaulung am Stamm abgestorbene

Kronenteile auf. Der Baum ist in seiner Vitalität stark geschwächt und daher nicht 
mehr erhaltenswert. l I

Vorschlag: Aus Sicht des Umweltamtes kann der Fällung unter der

Voraussetzung einer Ersatzpflanzung auf der gleichen Flurnummer zugestimmt

' werden. Die Ersatzpflanzung hat in Absprache mit dem Umweltamt gemäß den 

vorgaben des Bebauungsplanes spätestens in der nächsten Pflanzperiode zu

erfolgen._ 
linzelbäume: . * 
Acer pseudoplatanus - Bergahorn 
Carpinus betuius - Hainbuche 1 
Pupulus'cnnescens - Graupappel 
Quercus pedunculata '- Stieleiche- 
Sorbus aucuparia - Vogelbeere 
Tilia cordata - Linde








